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Heinsberg, den 16.12.2020  

 

Anfrage gemäß § 12 der GeschO zur Sitzung des Kreistages am 22.12.2020 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Pusch, 
 

mit den Beschlüssen der Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten vom 13.12.2020 lernen 

Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse ab dem 14.12.2020 grundsätzlich digital. Schülerinnen 

und Schüler bis zur 8. Klasse sind vom Präsenzunterricht befreit. Diese Regelung entlastet den 

Schülerverkehr zunächst deutlich. Dennoch sollten nach unserer Auffassung bereits Vorkehrungen 

getroffen werden, damit Schülerinnen und Schüler und auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

an Schulen nach dem Lockdown sicher lernen bzw. arbeiten können. Dazu gehört neben einem 

sicheren Schulweg auch eine bestmögliche Lernumgebung. 
 

Wir bitten Sie um Beantwortung der folgenden Fragen zur nächsten Sitzung des Kreistages am 

22.12.2020: 

 

1. Gibt es Überlegungen den Schülerverkehr zu entlasten, um überfüllte Busse zu verhindern? 

Falls ja, wie sehen die Überlegungen aus? Wurden bereits Gespräche mit Dritten geführt? 

2. In der Öffentlichkeit wurden in den vergangenen Wochen zahlreiche technische 

Möglichkeiten –über Luftfilteranlagen hinaus- diskutiert, welche helfen sollen, die Virenlast 

in geschlossenen Räumen zu senken. Gibt es an den kreiseigenen Schulen bereits solche 

technischen Geräte? Falls ja, welche werden eingesetzt? An welchen Schulen werden sie 

genutzt? In welchen und wie vielen Räumen sind sie verfügbar? 

3. In den Medien wurde berichtet, dass das Lüften der Klassenräume im gesamten 

Bundesgebiet teilweise nicht möglich ist, da sich Fenster in einigen Klassen nicht öffnen 

lassen? Gibt es eine Übersicht wie sich die Situation an kreiseigenen Schulen gestaltet? 



4. Das Land NRW fragt an den Schulen wöchentlich ab, ob die Hygienestandards eingehalten 

werden können. Sind dem Kreis als Schulträger die Ergebnisse der Abfrage für die 

kreiseigenen Schulen bekannt? Falls ja, welche Situation ergibt sich an den Schulen? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

         

  

                                        

Ralf Derichs            Ilse Lüngen       

- Fraktionsvorsitzender-         - Stellv. Fraktionsvorsitzende-  

 


